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Vorbemerkung

Pädagogisches Handeln hat viele Dimensionen. Es findet zu Hause, in der Schule 
und in zahlreichen anderen Institutionen statt. Es erfordert einerseits bestimmte 
Fähigkeiten und persönliche Voraussetzungen beim pädagogischen Personal, an-
dererseits klare Vorstellungen von der Zielgruppe sowie den Zielstellungen der 
eigenen Arbeit. Hinzu kommen Anforderungen an die pädagogische Arbeit, die 
sich aus aktuellen gesellschaftlichen Entwicklungen ebenso wie aus neuen (wis-
senschaftlichen) Erkenntnissen speisen. 

Entsprechend vielfältig ist auch die Pädagogik als Wissenschaft. Sie kennt viele 
Teildisziplinen (so zum Beispiel Medienpädagogik, Geschlechterpädagogik oder 
auch Ganztagsschulpädagogik), umfasst außerdem die Didaktik im Allgemeinen 
und die der einzelnen (Schul-)Fächer und weist enge Bezüge zu anderen Wissen-
schaften auf (Psychologie, Philosophie). 

Die Fachkräfte in der Ganztagsschule benötigen für ihre tägliche Arbeit das Wis-
sen um die wichtigsten pädagogischen Grundsätze und Methoden. In diesem 
Studienheft werden Einblicke in einige essentielle Felder der Pädagogik sowie 
konkrete Hilfestellungen für den pädagogischen Umgang mit Kindern und Ju-
gendlichen in der Ganztagsschule gegeben. 

Ausgangspunkt ist eine Reflexion über die eigene pädagogische Arbeit und Mo-
tivation. Anschließend werden grundlegende Annahmen, wichtige Instrumente 
und Ziele beschrieben. Ebenso werden Prinzipien wie Reflexion, Partizipation, 
Interkulturelles Lernen und Inklusion beleuchtet und Chancen ebenso wie Her-
ausforderungen diskutiert. Immer wieder stehen ganz alltagspraktische Fragen 
im Mittelpunkt: Wie setze ich Belohnungen oder Strafen ein? Wie kann ich (auch 
Verweigerer) motivieren? Wie begegne ich Vorurteilen bei den Schülern? Dem in 
der Ganztagsschule wesentlichen Handlungsfeld der Hausaufgabenbetreuung ist 
ein eigenes Kapitel gewidmet. Abgerundet wird der Band mit einem Blick auf die 
gesamtgesellschaftlichen Dimensionen, die die Ganztagsschule in sich birgt – und 
die damit die Bedeutung und Verantwortung des in der Schule tätigen Personals 
erhellen. 

Die Kenntnis der theoretischen Grundlagen der Pädagogik gepaart mit persön-  
lichen Kompetenzen wie Empathie, Geduld und Gelassenheit sowie dem Wunsch, 
von und mit Kindern zu lernen – das ist die beste Basis für eine gelingende Ganz-
tagsschularbeit. 
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